
20. Mai 2022

Gartenschau Eppingen eröffnet
Die Landesgartenschau 2022 in Eppingen wurde offiziell

eröffnet. Dies markiert einen wichtigen Meilenstein in der
Stadtentwicklung Eppingens. Bürgerinnen und Bürger

können die Gartenschau bis zum 2. Oktober 2022
besuchen. „Grüne Infrastruktur ist heute mehr denn je

unverzichtbar für eine gute Lebensqualität. Grünflächen
tun der Seele gut und haben vielfältige positive

Auswirkungen auf Mensch, Wirtschaft, Tourismus und
Natur. Gartenschauen sind Orte der Entspannung, Aktivität

und Kommunikation bei gleichzeitig hoher
Aufenthaltsqualität. Gartenschauen leisten damit einen

wichtigen Beitrag zur langfristigen Sicherung der
Zukunftsfähigkeit von Stadt und Region“, so die Ministerin
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz

Peter Huk am 20. Mai 2022 bei &amp;hellip;

Die Landesgartenschau 2022 in Eppingen wurde offiziell
eröffnet. Dies markiert einen wichtigen Meilenstein in
der Stadtentwicklung Eppingens. Bürgerinnen und
Bürger können die Gartenschau bis zum 2. Oktober 2022



besuchen.

„Grüne Infrastruktur ist heute mehr denn je unverzichtbar für
eine gute Lebensqualität. Grünflächen tun der Seele gut und
haben vielfältige positive Auswirkungen auf Mensch, Wirtschaft,
Tourismus und Natur. Gartenschauen sind Orte der
Entspannung, Aktivität und Kommunikation bei gleichzeitig
hoher Aufenthaltsqualität. Gartenschauen leisten damit einen
wichtigen Beitrag zur langfristigen Sicherung der
Zukunftsfähigkeit von Stadt und Region“, so die Ministerin für
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Peter Huk
am 20. Mai 2022 bei der Eröffnungsveranstaltung der 
Gartenschau Eppingen im Landkreis Heilbronn.

In Eppingen wurden auf einer Fläche von rund zehn Hektar
urbane Grünflächen mit vielfältigen Spiel- und
Freizeitmöglichkeiten geschaffen. Mit dem Bachwegle-Areal,
dem Areal um das Gemeindehaus Schwanen, den
Bahnhofswiesen mit dem Stadtteich und dem Areal um die
Mündung von Elsenz und Hilsbach sind vier prachtvoll gestaltete
Ausstellungsbereiche entstanden. „Neue Naturräume in Städten
bedeuten eine dauerhaft bessere Lebensqualität für die
Bürgerinnen und Bürger und sind damit ein nachhaltiger
Standortvorteil“, erklärte Hauk.

Gartenschauen schaffen eine Kultur des
Mitmachens

Landesgartenschauen und „kleine“ Gartenschauen haben eine
soziale Komponente, weil sie vorab eine Beteiligungskultur
schaffen, die die breite Öffentlichkeit einbezieht.

Außerdem verbessern sie das Stadtklima und tragen dazu bei 
Biologische Vielfalt. Darüber hinaus verbessern
Gartenschauen das Erscheinungsbild auch unter wirtschaftlichen
Gesichtspunkten erheblich. „Eppingen hat diese einmalige
Chance mit der Durchführung der Gartenschau genutzt“, lobte
Hauk. Gartenschauen sind keine Strohfeuer für ein halbes Jahr,

https://www.baden-wuerttemberg.de//de/regierung/landesregierung/mitglieder-der-landesregierung/peter-hauk/
https://www.gartenschau-eppingen.de/
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/umwelt-natur/naturschutz/biologische-vielfalt-erhalten-und-foerdern/


sondern nachhaltige Stadtentwicklungsmaßnahmen.

Treffpunkt Baden-Württemberg auf der
Landesgartenschau

Die Landesregierung ist auch in diesem Jahr wieder mit dabei 
Treffpunkt Baden-Württemberg in Eppingen vertreten. „Das
frisch sanierte Bürgerhaus Schwanen bietet genau den richtigen
Rahmen für die Repräsentation des Landes Baden-
Württemberg“, so die Ministerin. Auch die
Landesforstverwaltung engagiert sich unter dem Motto „Turn
the tide“ und macht mit einer Reihe überdimensionaler Blätter
auf der Gartenschau auf sich aufmerksam.

Am 20. April 2022 wurde die Landesgartenschau in Neuchâtel
eröffnet. Aufgrund der coronabedingten Verschiebung der
Gartenschau Eppingen auf 2022 wird es dieses Jahr eine geben 
Landesgartenschau und eine „kleine“ Gartenschau.

1980 führte Baden-Württemberg als erstes Bundesland
Landesgartenschauen durch. Seit 2001 finden jährlich im
Wechsel Landesgartenschau und Gartenschau statt. Das
Länderprogramm „Natur in Stadt und Land“ (PDF) ist die
konzeptionelle Grundlage dafür. Über das Landesprogramm
„Natur in Stadt und Land“ wurden seit 1980 insgesamt fast 110
Millionen Euro gefördert. Bis heute wurden mehr als 800 Hektar
Grünfläche neu geschaffen oder umgestaltet.

Gartenschau in Eppingen

Landesgartenschau in Neuchâtel

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz: Landesgartenschauen

Ministerium für Ernährung, ländliche Angelegenheiten
und Verbraucherschutz: Das Blatt wenden – Gemeinsam
für die Zukunft unserer Wälder

https://www.gartenschau-eppingen.de/treffpunkt-baden-wuerttemberg/
https://www.neuenburg2022.de/
https://www.baden-wuerttemberg.de//fileadmin/redaktion/m-mlr/intern/bilder/Unsere_Themen/Tourismus/Landesprogr_Natur_in_Stadt_u_Land_15-25.pdf
https://www.gartenschau-eppingen.de/
https://www.neuenburg2022.de/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/landesgartenschauen/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/landesgartenschauen/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/wald-und-naturerlebnis/wald-im-klimawandel/das-blatt-wenden/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/wald-und-naturerlebnis/wald-im-klimawandel/das-blatt-wenden/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/wald-und-naturerlebnis/wald-im-klimawandel/das-blatt-wenden/
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